EINLADUNG

zum

Steiermark-Cup
30.Juni und 1.Juli 2018
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Quellenhof




Beginn:

30. Juni, ca.12.00 bis 13.00 Uhr 
Veranstalter:

IRV Quellenhof
Kontaktperson:
Eva Stummer, 0664/3604022
Veranstaltungsort:
Quellenhof, Weizweg 8, 8062 Kumberg
Nennungen:

Eva Stummer, 0664/3604022, irv.quellenhof@gmail.com
Meldestelle:

30. Juni 2018 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr geöffnet

Anmeldeschluss:
22.Juni 2018
Unterbringung der Pferde in Paddocks (müssen selbst aufgebaut werden)
Bewerbe:        1. Dressur
2. schwerer Freestyle
3. ISI – T 1
4. ISI – T 2 
5. ISI –V

6. ISI- M (Mehrgang) 
7. Geschicklichkeit PS&S
8. Teamviergang
9. Kostümpaarreiten PS&S
10. Schritt-, Trab-, Töltrennen PS&S
Der Veranstalter übernimmt keinerlei wie auch immer geartete Haftung für Schäden, Krankheiten, Diebstahl, Verletzungen u.a. Vorkommnisse von denen Pferde, Besitzer und andere Personen betroffen sind.

Richter: Ulrike Fertsak
Sonstiges:
Helmpflicht, Teilnahme auf eigene Gefahr,  

Änderungen im Zeitplan vorbehalten.



Umbenennen nach Nennschluss pro Bewerb EUR 7,00, 


genehmigt Landesfachverband Glatz
Der Veranstalter behält sich vor einen Bewerb bei zu geringer Starteranzahl zu streichen.
Die Bewerbe finden auf der Ovalbahn und im Dressurviereck (Hackschnitzelbelag) statt.
Besondere Bestimmungen:


Die Bewerbe unterliegen den Bestimmungen ÖTO und NDB

Die ausgeschriebenen Bewerbe werden in den Altersklassen 
Kinder bis 12 Jahre, Jugend bis 18 Jahre und Allgemeine Klasse ausgetragen.
Die Startreihenfolge wird gelost

Am gesamten Gelände herrscht Leinenpflicht für alle Hunde. 

Für alle Reiter besteht absolute Helmpflicht. Startgeld pro Bewerb 8,--, Cupgebühr 10,-- 
CUP-Wertung

Pflicht-Pool für Cup-Wertung:
Dressur (leichte Dressur, Freestyle)

Gangbewerbe (Töltbewerbe oder Gangbewerbe)

Spaßbewerbe (Geschicklichkeit, Kostüm, Team-Bewerb, Schritt-, Trab-, Töltbewerb)

Die Cupmannschaft besteht aus mind. 3 Reitern: die besten drei Reiter-Pferdepaare jedes Vereines auf einem Turnier bilden die Vereinsmannschaft. Der Reiter kommt schon ab dem ersten Turnier in die Cup Wertung, bei Teilnahme an allen drei Veranstaltungen werden für die Mannschaft alle drei für die Einzelwertung die 2 besten Turniere gewertet. 

Aus jedem Pflicht-Pool muss jeder Cup-Reiter je einen Bewerb reiten.

Für den Cup werden pro Teilnehmer die besten 3 Bewerbe bewertet.

Bei Nichterfüllung einer Aufgabe, die eine Disqualifikation nach sich zieht, wird der Bewerb für die Cupwertung mit 0 Punkten bewertet.

Die Cup-Wertung wird in drei Altersklassen aufgeteilt: Kinder bis 12 Jahre

                                                                                                 Jugend bis 18 Jahre

                                                                                                 allgemeine Klasse
1. Dressur
1.     A

Einreiten im Mittelschritt    X      Halten, Gruß im Mittelschritt anreiten
2.     C   
linke Hand
3.     H   
Arbeitstrab oder -tölt
4.     F  H  
wechseln
5      C
 
Zirkel einmal herum 
6.     F    
aus der Ecke kehrt, H Schritt
7.     E 

Volte
8.     A 
aus der Mitte X Halt und Gruß, im Mittelschritt ausreiten, Zügel aus der Hand kauen lassen
2. schwerer Freestyle darf maximal 5 min dauern
Dies Prüfung wird zu einer vom Reiter ausgewählten Musik geritten, das Programm wird individuell vom Reiter zusammengestellt, es müssen/ dürfen 7 Lektionen ausgewählt werden.
 Es ist Leichttraben und Aussitzen erlaubt, wobei Leichttraben am richtigen Fuß erwünscht wird.

1.     A

Einreiten im Mittelschritt  …X   Halt , Gruß, im Mittelschritt anreiten

2.    

Schenkelweichen oder Vorhandwendung

3.     

 einen Handwechsel

4.     

Zirkel,  aus dem Zirkel wechseln im Trab oder Tölt

5.     

 einfache Schlangenlinie im Schritt, Trab oder Tölt

6.     

Halteparade

7.     

 auf einen beliebigen Hand Arbeitsgalopp geradeaus oder am Zirkel

8.    

 Volte ( 10m im Trab oder 8m im Schritt)

9.     A

  aus der Mitte, X Halt, Gruß im Mittelschritt ausreiten, Zügel aus der Hand kauen lassen
3. Tölt 1 

- Tölt – Schritt – Übergänge einzeln (1. Aufgabenteil) - Handwechsel - beliebiges Tempo Tölt (2. Aufgabenteil) - mit Extranote für Sitz und Einwirkung 

4. Tölt 2 

- langsames Tempo Tölt - Handwechsel, beliebiges Tempo Tölt  - mit Extranote für Sitz und Einwirkung 

5. Viergang 

-es starten Gruppen von bis zu 3 Reitern, es wird Tölt – Trab – Schritt – Galopp gezeigt, 

- zusätzlich zu den Noten für die einzelnen Aufgabenteile wird eine Note für Sitz und Einwirkung vergeben 

- Bewertung: Die Gesamtnote ergibt sich aus den 3 besten Gangnoten plus der Note für Sitz und Einwirkung 

6. Mehrgang 

- geritten werden Tölt – Trab- Schritt – Galopp - Pass oder schnelles Tempo Tölt, wobei es dem Veranstalter obliegt ob einzeln oder in der Gruppe galoppiert wird 

- zusätzlich zu den Noten für die einzelnen Aufgabenteile wird eine Note für Sitz und Einwirkung vergeben 

- es muss bereits beim Nennen oder bei der Meldestelle angegeben werden ob Tölt oder Pass geritten wird 

- Bewertung: Die Gesamtnote ergibt sich aus den 4 besten Gangnoten plus der Note für Sitz und Einwirkung
7. Geschicklichkeit
in der Kinderklasse wird geholfen 
Rückwärts Parken

Das Pferd muss vorwärts in eine Gasse bis zur Linie geritten werden und rückwärts ausreiten. Pro Berühren der Stange 5 Strafsekunden
Hufeisenwerfen

3 Hufeisen werden selbständig vom Reiter vom Zaun genommen, diese sind von einer Linie aus(Stange) in einen Korb zu werfen. Auch gültig, wenn das Eisen wieder herausfällt oder hängen bleibt.

Bei einem Fehlwurf gibt es 3 Strafsekunden, beim 2.Fehlwurf 5 Strafsekunden und beim 3.mal 7 Strafsekunden,

Übertritt das Pferd die Begrenzungslinie(Stange) gibt es ebenfalls 10 Strafsekunden.

Kinderklasse: Pferd kann gehalten werden.

Über Plane reiten
Pferd muss mit allen 4 Hufen über die Plane gehen

Pferd geht nicht über Plane 20 Strafsekunden
Streifenvorhang

Durch einen Streifenvorhang reiten
Pferd geht nicht durch 20 Strafsekunden
Pferd in Kreis abstellen

Das Pferd in einem markierten Kreis abstellen, absteigen, ohne das Pferd zu halten eine Runde um Pferd gehen, wieder aufsteigen, Pferd darf markierten Kreis nicht verlassen
Pferd tritt mit einem Huf raus 5 Strafsekunden

Mit 2 Hufen 10 Strafsekunden

Mit 3 Hufen 15 Strafsekunden

Mit 4 Hufen 20 Strafsekunden
Über Balken balancieren

Absteigen, über einen Balken balancieren und Pferd mitführen
Wenn Boden berürht 10 Strafsekunden
8. Teamviergang 

- ein Team von 2, 3 oder 4 Reitern zeigt alle 4 Gangarten, wobei ein Reiter auch 2 Gangarten zeigen kann; die Teammitglieder müssen nicht vom gleichen Verein sein 

- pro Prüfung sollen 3 Gruppen (Teams) auf der Ovalbahn sein; jene Reiter die gerade eine Gangart Zeigen reiten außen am Zaun (Hufschlag), beim Zeigen der Gangart Schritt macht sich der Reiter zu Beginn des Aufgabenteils Schritt mit einem Handzeichen bemerkbar 

- Bewertung: Die Gesamtnote ergibt sich aus allen 4 Gangarten (versch. Reiter) 

9.Kostüm-Paarreiten 

- 2 Reiter reiten nebeneinander, mit einem Band (Kreppband ca. 1,5 Meter lang) als Abstand verbunden und müssen Trab oder Tölt (die beiden Reiter müssen nicht die gleiche Gangart zeigen) in beliebigem Tempo auf beiden Händen zeigen 

- beim Handwechsel durchparieren zum Schritt und einen Wechsel durch die Diagonale reiten 

- wird im Viereck geritten 

- Bewertung: Die Gesamtnote ergibt sich aus einer Note für Harmonie (wie synchron die Reiter die Aufgabe zeigen und ob das Kreppband beschädigt wird), sowie einer Note für das Kostüm 

10. Schritt-, Trab-, Töltrennen
- Bewertung: Zeitnehmung erfolgt mittels Stoppuhren (2 Stopper, 1 Schreiber, 1 „Richter“ der auf Strafsekunden achtet); jeder Veranstalter darf individuell festlegen wann wie viele Strafsekunden gegeben werden 

